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     Dieses Managementsystem unterstützen wir, weil es Vorteile hat: 

Es ist kein kommerzielles System, die Zertifizierung übernimmt das 

Gewerbeaufsichtsamt kostenlos ebenso wie die Beratung.Wir sehen 

es als Vervollständigung unseres integrierten Managementsystems, 

das wir schon im Haus haben.  ... 

OHRIS ist ein sehr modernes Instrument, erlaubt viele Freiheiten und 

fördert die Selbstverantwortung des Unternehmens und schränkt sie 

– im Gegensatz zu anderen Systemen, die eine strenge externe 

Überwachung vorsehen – nicht ein. 

Dieter Ernst, 

BMW-Werk Regensburg 



OHRIS = Professioneller Arbeitsschutz 

Pro Jahr geschehen noch über 1 Million meldepflichtige Arbeits­

unfälle. Neben dem gesundheitlichen Schaden für die Mitarbeiter 

entstehen dadurch auch für die Unternehmen erhebliche 

Zusatzkosten. 

Allein die zusätzlichen Beiträge an die gewerblichen Berufsgenos­

senschaften belaufen sich in Deutschland auf etwa 9 Milliarden 

Euro jährlich. Die entstehenden verdeckten Kosten, etwa in Form 

von erhöhten Personalkosten, Ersatz beschädigter Geräte oder des 

Aufwandes für die Einstellung und Einarbeitung einer qualifizierten 

Ersatzkraft, liegen nach Schätzungen bis zu viermal so hoch. 

Fällt durch einen Arbeitsunfall ein besonders wichtiger Mitarbeiter 

aus, sind die Folgen häufig äußerst weitreichend. 

In Deutschland führten im Jahr 2007 etwa 440 Millionen Arbeitsun­

fähigkeitstage zu einem Produktionsausfall von etwa 40 Milliarden 

Euro, 20 % davon sind auf arbeitsbedingte Erkrankungen zurück­

zuführen. 

Die zusätzlichen Kosten treffen jedes einzelne Unternehmen und 

schädigen dessen Wettbewerbsfähigkeit. Darüber hinaus verpflichtet 

das Arbeitsschutzgesetz dazu, den Arbeitsschutz zu organisieren 

und alle Bereiche des Unternehmens einzubinden. 

Um Unternehmen jeder Größe ein Gesamtkonzept für den Arbeits­

schutz zur Verfügung zu stellen, wurde OHRIS entwickelt. 

Ihr Nutzen: 

Professioneller Arbeitsschutz mit OHRIS 

spart Kosten, bringt wirtschaftliche Vorteile 

erhöht die Rechtssicherheit 

sorgt für optimierte Strukturen und Abläufe 

reduziert Arbeitsunfälle, arbeitsbedingte Ausfallzeiten 
und Störungen im Betriebsablauf 

schafft gesunde, zufriedene und motivierte Mitarbeiter 







-
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OHRIS = Arbeitsschutz praxisnah 

OHRIS ist das einzige Arbeitsschutzmanagementsystem, 

das von der Wirtschaft in Zusammenarbeit mit der bayerischen 

Gewerbeaufsicht und dem Bayerischen Staatsministerium 

für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen für die Praxis 

entwickelt wurde. Es ist für große und kleine Betriebe 

gleichermaßen geeignet. 

Auch kleine und mittlere Unternehmen können OHRIS ohne 

Probleme einsetzen. Mit Hilfe einer Handlungsanleitung führen 

sie 20 Arbeitsschritte zu ihrem maßgeschneiderten Arbeits­

schutzmanagementsystem. Über 250 Unternehmen – mit insge­

samt mehr als 130.000 Mitarbeitern – vom Automobilhersteller 

bis zum kleinen Handwerksbetrieb, vertrauen im Arbeitsschutz 

auf OHRIS. 

Das System besitzt nachweislich Vorteile, die gegenüber 

anderen auf dem Markt befindlichen Systemen einzigartig sind. 

Ihre Vorteile: 

OHRIS 

bietet einen umfangreichen Service 

erfüllt nachweislich nationale und internationale 
Standards (ILO-Leitfaden „Arbeitsschutzmanage 
mentsysteme“, Nationaler Leitfaden „Arbeits­
schutzmanagementsysteme“, OHSAS 18001 etc.) 

ist ein Gesamtkonzept bestehend aus System­
konzept und den erforderlichen Hilfsmitteln zur 
Einführung und Anwendung 

ist frei von Interessenskonflikten, auf Grund der 
Anerkennung durch die Gewerbeaufsicht 

ist aktuell und wird ständig an laufende 
Entwicklungen (ISO 9001:2008 ISO 14001:2004 
ILO-Leitfaden, Nationaler Leitfaden) angepasst 



OHRIS = Arbeitsschutz mit System 

Mit OHRIS entsteht in jedem Unternehmen ein maßgeschnei­

dertes betriebliches Arbeitsschutzmanagementsystem. Es greift 

nicht in die betriebliche Struktur ein und lässt sich problemlos 

in bestehende Managementsysteme integrieren. 

Mit OHRIS werden die Sicherheit und der Gesundheitsschutz 

der Beschäftigten am Arbeitsplatz systematisch und nachhaltig 

in die Strukturen und Abläufe des Unternehmens eingebunden. 

Arbeitsschutz ist eine Führungsaufgabe. Alle Beschäftigten wir­

ken aktiv daran mit. 

Die OHRIS-Komponenten 

OHRIS ist – im Gegensatz zu anderen Systemen – 
ein Gesamtkonzept, das folgende Komponenten 
enthält: 

das Arbeitsschutzmanagementsystem-Konzept OHRIS 

die Handlungsanleitung für kleine und mittlere 

Unternehmen


eine Anleitung zur Dokumentation und ein Handbuch-
Beispiel für ein integriertes Managementsystem 

eine Anleitung und Checklisten für das interne Audit 

Darüber hinaus bietet es viele weitere Hilfsmittel 
zur Einführung und Anwendung eines betrieblichen 
Arbeitsschutzmanagementsystems 

      Die Einführung des Management­

systems OHRIS hat nur Vorteile 

gebracht. Auch die Kunden profitieren 

davon, können sie doch jetzt auf noch 

mehr Wertsicherheit der eingelagerten 

Produkte bauen. 

Klaus Gülle und Mathias Baumeister,


Viktor Seifert Lager-Service,Würzburg






      Der große Vorteil des Arbeitsschutzmanagementsystems 

OHRIS ist die weitgehende Übereinstimmung mit anderen 

Normen für Managementsysteme, wie die DIN EN ISO 9001 

für Qualitätsmanagementsysteme und die DIN EN ISO 14001 für 

Umweltmanagementsysteme.  ... 

Der Vergleich vom Jahr 1998, noch ohne funktionierendem Arbeits

schutzmanagementsystem, mit dem direkt folgenden Jahr 1999 

verzeichnet die Senkung der unfallbedingten Ausfalltage nach der 

Einführung des Managementsystems um 26 % von über 4200 

Tagen auf ca. 3100 Tage. Dieselbe Untersuchung nur für den Werk­

stattbereich steigert diese Kennzahl sogar auf 65 % (Verringerung 

von ca.1100 Tagen auf 375 Tage). Besonders erfreulich ist, dass 

dieser erreichte Wert über die folgenden Jahre stabil auf diesem 

niedrigen Niveau blieb. 

­

Peter Prosel, 

Regionalverkehr Franken, 

DB Regio AG 



OHRIS = umfassender Service 

­

­

Bei der Einführung und Anerkennung des betrieblichen Arbeits

schutzmanagementsystems erhalten Unternehmen professionelle 

und kostenlose Unterstützung. 

Der Freistaat Bayern gewährt durch die Gewerbeaufsichtsämter bei 

den Regierungen kostenlose

 Beratung bei der Einführung

 Durchführung der erstmaligen Systemprüfung und Zertifizierung

 Aushändigung des OHRIS-Zertifikats

 Durchführung der wiederkehrenden Systemprüfung

 Eintragung des Unternehmens in das Standortregister 

Diese kostenlose Dienstleistung durch den Freistaat Bayern ist einzig

artig und für kleine und mittlere Unternehmen besonders wertvoll. 

Durch die freiwillige Einbindung der Gewerbeaufsichtsämter besitzt 

die OHRIS-Zertifizierung ein Höchstmaß an Verbindlichkeit. Mit 

OHRIS sind Sie auf jeden Fall auf der sicheren Seite! 

Ausschlaggebend für den Erfolg ist es, dass mit OHRIS auch 

die Korrekturmaßnahmen dokumentiert und Maßnahmen, 

Themenbereiche,Verantwortliche und Termine festgelegt werden. 

So garantieren wir einen ständigen Verbesserungsprozess, 

bei dem alle Ideen der Mitarbeiter gehört und deren Vorschläge 

umgesetzt werden. 

Miriam Kiessling, 

Spedition Kiessling, Regenstauf 



www.sozialministerium.bayern.de


Auskunft zu Fragen im Zusammenhang mit OHRIS erteilen 
Ihnen die Gewerbeaufsichtsämter bei den Regierungen: 

Regierung von Oberbayern, Gewerbeaufsichtsamt 
Heßstraße 130, 80797 München, Tel.: 0 89/ 21 76-1, Fax: 0 89/ 21 76-31 02 
www.regierung.oberbayern.bayern.de 

Regierung von Niederbayern, Gewerbeaufsichtsamt 
Gestütstraße 10, 84028 Landshut, Tel.: 08 71/ 8 08-01, Fax: 08 71/ 8 08-17 99 
www.regierung.niederbayern.bayern.de 

Regierung der Oberpfalz, Gewerbeaufsichtsamt 
Bertoldstraße 2, 93047 Regensburg, Tel.: 09 41/ 50 25-0, Fax: 09 41/ 50 25-114 
www.regierung.oberpfalz.bayern.de 

Regierung von Oberfranken, Gewerbeaufsichtsamt 
Oberer Bürglaß 34-36, 96450 Coburg, Tel.: 0 95 61/ 74 19-0, Fax: 0 95 61/ 74 19-100 
www.regierung.oberfranken.bayern.de 

Regierung von Mittelfranken, Gewerbeaufsichtsamt 
Roonstraße 20, 90429 Nürnberg, Tel.: 09 11/ 9 28-0, Fax: 09 11/ 9 28-29 99 
www.regierung.mittelfranken.bayern.de 

Regierung von Unterfranken, Gewerbeaufsichtsamt 
Georg-Eydel-Straße 13, 97082 Würzburg, Tel.: 09 31/ 3 80-18 02, Fax: 09 31/ 3 80-18 03 
www.regierung.unterfranken.bayern.de 

Regierung von Schwaben, Gewerbeaufsichtsamt 
Morellstraße 30d, 86159 Augsburg, Tel.: 08 21/ 3 27-01, Fax: 08 21/ 3 27-27 00 
www.regierung.schwaben.bayern.de 

Dem Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen wurde durch die Beruf & Familie gemeinnützige 
GmbH die erfolgreiche Durchführung des Audits Beruf & Familie® 

bescheinigt: www.beruf-und-familie.de. 

BAYERN 
w  w  w  .  b  a  y  e  r  n  .  d  e  

DIREKT 
Tel. 01801-20 10 10 

BAYERN DIREKT 
ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. 
Unter Tel.: 0 18 01/ 20 10 10 (3,9 Cent pro Minute aus dem Festnetz der 
Deutschen Telekom; abweichende Preise aus Mobilfunknetzen) oder 
per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten Sie Informationsmaterial 
und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen 
sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen und Ansprech­
partnern bei der Bayerischen Staatsregierung. 

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
Winzererstr. 9, 80797 München 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@stmas.bayern.de 
Gestaltung: brainwaves.de, München 
Bildnachweis: BMW Bildarchiv, Fotolia, iStockphoto 
Druck: Eitzenberger. Media Druck Logistik., Augsburg 

Gedruckt auf umweltzertifiziertem Papier 
(FSC, PEFC oder vergleichbares Zertifikat) 

Stand: Juli 2009 
Artikelnummer: 1001 0206 

Bürgerbüro: Tel.: 0 89/ 12 61-16 60, Fax: 0 89/ 12 61-14 70 
Mo – Fr 9.30 bis 11.30 Uhr und Mo – Do 13.30 bis 15.00 Uhr 
E-Mail: Buergerbuero@stmas.bayern.de 

Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staatsregierung heraus­
gegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von fünf Monaten 
vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Landtags-, Bundestags-, 
Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf Wahl­
veranstaltungen, an Informationsständen der Parteien, sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben partei­
politischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum Zwecke der 
Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer 
Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen 
verstanden werden könnte. Den Parteien ist es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen 
Mitglieder zu verwenden. 
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